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Profaro: Gute Zahlen im 2009 
 

Seit Anfang Jahr 2009 hat Profaro eine positive Performance von 9.0% erzielt. Diese 

erfreuliche Entwicklung ist zurückzuführen auf den Aufschwung bei den globalen Aktien-

märkten sowie auf die risikoarme Anlagenbewirtschaftung der Pensionskasse Profaro.  

 

Kapitalmärkte im Überblick 

Nach einer Konsolidierungsphase gegen Ende des 2. Quartals setzte sich der Aufschwung an 

den globalen Aktienmärkten im 3. Quartal 2009 fort. Allerdings verlor der Aufwärtstrend 

zuletzt an Kraft. Einen positiven Einfluss übten insbesondere die erfreulichen Gewinn-

ausweise der Unternehmen für das 2. Quartal 2009 aus. Überraschend viele Unternehmen 

übertrafen die Gewinnerwartungen der Finanzanalysten. Hervorzuheben sind dabei vor allem 

die Finanzinstitute, was die Bedenken hinsichtlich der Finanzmarktstabilität weiter sinken 

liess. Im Weiteren verbesserte sich in den letzten Monaten auch der wirtschaftliche 

Datenkranz, womit Hoffnungen auf eine baldige Konjunkturwende geweckt wurden. An den 

Obligationenmärkten bildeten sich die Renditen für Staatsanleihen in allen wichtigen 

Ländern insgesamt leicht zurück. Relativ ruhig verlief das Geschehen an den Devisen-

märkten. Die wichtigsten Währungen veränderten sich bei geringer Volatilität gegenüber 

dem Schweizer Franken nur geringfügig. 

 

Performance 

Im 3. Quartal 2009 haben sich die Kapitalmärkte sehr erfreulich entwickelt, sodass erneut 

eine gute Quartalsperformance ausgewiesen werden konnte. Seit anfangs Jahr wurde auf 

dem gesamten Anlagevermögen eine positive Performance von 9.0% erzielt.  

 

Deckungsgrad 

Seit anfangs Jahr hat sich der Deckungsgrad unter Berücksichtigung der Wertveränderungen 

an den Kapitalmärkten sowie der Veränderung der Deckungskapitalien und der technischen 

Rückstellungen von 100.1% auf 106.0% erhöht. 


